
 
  

 
 

FWG‐Treff am 11.06.2018

Aus dem Gemeinderat 

 

 Einführung der Bürgerwehr … ähh… Sicherheitswacht  
 

“Es  handelt  sich  nicht  um  eine  Bürgerwehr”  heißt  es  in  den 
Unterlagen. Oh wie gut, dass das gleich mal geklärt  ist. Da kann 
man ja schon mal durcheinander kommen. 
 
Und, was ist dann der Unterschied? Ah, hier steht es ja: Dass sie 
der Polizei unterstellt ist und von dieser als erforderlich gesehen 
wird.  Auf  die  Frage  meines  Fraktionskollegen  Manfred 
Vodermeier an den anwesenden Herrn von der Polizei:  “Ist die 
Sicherheitswacht  in  Poing  erforderlich?”  lautet  die  Antwort: 
“Eigentlich nicht.” 
 
Danke, Euer Ehren, keine weiteren Fragen. Akte zu, Affe tot. 
 
Komisch. Das scheint aber dem Großteil des Gemeinderats egal zu 
sein – Subjektives Sicherheitsgefühl ist den meisten wohl einfach 
wichtiger. Die wahre Lösung wäre eher die objektive Sicherheit, 
also mehr Stellen bei der „echten“ Polizei zu schaffen. Aber das ist 
schon  seit  Langem  nicht  möglich.  Daher  muss  man  kreativ 
werden. YOLO! 
 
Zugegeben,  wenn  die  Polizei  geeignete  Bürger  für  die 
Sicherheitswacht findet, so kann potenziell ein Mehrwert für die 
Bürger  geschaffen werden. Das  steht und  fällt  alleine mit dem 
Charakter  der  Freiwilligen,  die  sich  für  die  Wacht  melden.  In 
einigen  Kommunen  werden  positive  Erfahrungen  berichtet,  in 
anderen  kam  es  mangels  geeigneter  Bewerber  bereits  zur 
frühzeitigen Beendigung des Projektes. 
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Beim Thema „Sicherheit“  ist das Thema „Freiheit“ nie weit: Hab 
nur ich ein ganz mulmiges Gefühl dabei, wenn die Polizei Bürger 
andere  Bürger  überwachen  lässt?  So  etwas  hatten  wir  in 
Deutschland schon mal und das lief nicht gut. 
Wehret den Anfängen! 
 
Bernhard Slawik 
Gemeinderat  
 

 Bauleitplanung Gemeinde Vaterstetten / Gewerbegebiet  
 

Bei  einer  gemeinsamen  Sitzung mit  den Gemeinderatskollegen 
von  Vaterstetten  und  schließlich  in  der  letzten 
Gemeinderatssitzung  in  Poing  beschäftigte  sich  der  Poinger 
Gemeinderat  mit  dem  von  Vaterstetten  geplanten 
Gewerbegebiet/Industriegebiet  direkt  an  unserer 
Gemeindegrenze. Pnanzeichnung:   
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Die mit Vaterstetten überaus kontrovers geführte Diskussion zu 
Lage,  Anordnung  und  Bestückung  (Logistik,  Industrie)  führte 
letztendlich in der Poinger Sitzung im Tenor zu einer bblehnenden 
Haltung zu dem Projekt. Dies ist allerdings nur eine Stellungnahme 
zum Bauleitplanung. Ein weiterer Eingriff  in die Planungshoheit 
von Vaterstetten kann leider nicht erfolgen. Aus Poinger Sicht gibt 
es auf Vaterstettener Flur geeignetere Standorte die nicht gegen 
das  Anbindegebot  lt.  LEP  verstossen  und  vor  allem  die 
Verkehrsproblematik  im  Planungsbereich  nicht  noch  zusätzlich 
verschärfen. 
 

 E Fraktionskollegen‐Wechsel bei den Grünen  
 

Aus  Gründen  der  Fortsetzung  seines  Studiums  im  Ausland  hat 
Dominik  Fuchs  von  der  Grünen‐Fraktion  sein  Ehrenamt  als 
Gemeinderat  niedergelegt.  Für  ihn  rückt  ein  “alter Bekannter”, 
Manfred Kammler,  in das Gremium nach; er war bereits  in der 
vorhergehenden Amtsperiode des Gemeinderats mit dabei. Alles 
Gute  für  Deinen  weiteren  Ausbildungs‐  und  Berufsweg,  lieber 
Dominik, und herzlichen Willkommen “zurück”, lieber Manfred!  
 
 

 

 

„Poing summt!“ 

 

 " Wo blüht's am schönsten?" 
 
Mit Freude habe ich gesehen und gehört, dass es bereits an vielen 
Stellen in Poing bunt blüht und summt ‐ ein guter Anfang! 
Um noch mehr Anreize zu schaffen, öde Flecken in bunt blühende 
Flächen zu verwandeln, spielen wir ein kleines Spiel: 
 
Haben Sie ein schönes Fleckerl, das dieses Jahr zum ersten Mal so 
richtig schön blüht? Dann machen Sie ein Foto und schicken Sie es 
uns per E‐Mail zu! 
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Am  besten  sind  natürlich  vorher‐nachher‐Bilder.  Die 
beeindruckendsten Veränderungen belohnen wir mit Sachpreisen 
im Gesamtwert von 100 Euro. (Unsere FWG‐Jury bewertet dabei 
Ästhetik,  Nutzen  und  Grad  der  Veränderung.  Einsendungen 
können bis zum 1. September abgegeben werden. Die Gewinner 
werden  ab  15.  September  benachrichtigt.  Der  Rechtsweg  ist 
ausgeschlossen) 
 
Bernhard Slawik 
Gemeinderat 
bernhard.slawik@fwg‐poing.de 
 

 

Örtliche Themen 

 

 Poinger Burschenverein zum 100‐jährigen Vereinsjubiläum 
 
Das sage und schreibe einhundertjährige Vereinsjubiläum konnte 
der  Burschenverein  “Immergrün”  Poing‐Angelbrechting  am 
vergangenen langen Pfingstwochenende feiern ‐ auch wir von der 
FWG  Poing  gratulieren  Euch,  liebe  Burschen,  hierzu  nochmals 
ganz herzlich! 
 
Mit einem beeindruckenden Bierzelt – mit einer schönen “Alm” 
darin – wurde der “äußere Rahmen” für das Fest gesetzt und mit 
einem  stimmigen  und  schönen  Festprogramm  das  Jubiläum 
gefeiert: Höhepunkt war der Fest‐Pfingstsonntag mit dem Freiluft‐
Festgottesdienst mit  Fahnenweihe. Mit  der  Unterstützung  des 
“Poinger  Sternenlaufs”  am  vergangenen  Samstag,  einem 
Spendenlauf  zugunsten  der  Kinderkrebshilfe  Ebersberg,  wurde 
auch an jene gedacht, denen es leider nicht so gut geht.  
 
Nochmals  herzlichen  Glückwunsch  an  den  Burschenverein  für 
Eure wichtige Vereinsarbeit, für die Bewahrung des Brauchtums 
und die Förderung des Zusammenhalts im Ort!    
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 Aktueller Kirchweihe “Seliger Pater Rupert Mayer” 
 

Am vergangenen Sonntag wurde durch Kardinal Reinhard Marx 
die  neue  katholische  Pfarrkirche  “Seliger  Pater  Rupert Mayer” 
feierlich geweiht, gemeinsam mit unserem katholischen Pfarrer 
Christoph  Klingan  und  unserem  ehemaligen  Pfarrer  Michael 
Holzner. Schon bei der Menschenkette am Freitag, zwischen der 
“alten” Pfarrkirche St. Michael und der neuen Kirche Sel. Rupert 
Mayer, war  gefühlt  ganz  Poing  auf  den Beinen,  und  so war  es 
natürlich  auch  am  Sonntag  zum  Festgottesdienst.  Herzliche 
Gratulation  an  die  katholische  Pfarrgemeinde  zum  gelungenen 
“Rahmen‐ und Hinführungsprogramm” sowie natürlich zur neuen 
Pfarrkirche  –  nun  ist  das  neue  Poinger  Kirchenzentrum  an  der 
zentralen  Stelle  der  Gruber  /  Gebrüder‐Asam‐Straße  komplett. 
Möge  es  allen  Christen  in  Poing,  den  evangelischen  und  den 
katholischen,  eine  “Gebets‐Heimat”  und  ein  Ort  der  guten 
Begegnungen sein!   
 

 Auch heuer wieder: Spendenaktion anlässlich der Fußball‐WM 
 
Es ist bei uns von der FWG schon gute Tradition, dass bei Fußball‐
Weltmeisterschaften je geschossenem Tor der deutschen Elf 10 € 
für  einen  guten  sozialen,  örtlichen  Zweck  gespendet  werden. 
Hoffen wir also auf viele “Diarl” der deutschen Mannschaft! Den 
Verwendungszweck geben wir nach dem Ende der WM bekannt. 
 

Termine 

 „Poing summt!“ 

 Mittwoch, 04.07.2018, 18.00 Uhr (geplant) 
 
2. Besuch FFW Poing, ggf. mit Übung der Jugendfeuerwehr.  
 

 Samstag, den 7. Juli 2018, um 11.00 Uhr, Mitgliederversammlung  
 
Die Einladung erfolgt demnächst form‐ und fristgerecht. Wir von 
der Vorstandschaft freuen uns auf zahlreiche Teilnahme.   


